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6F 9/22 beim AG/FG Mosbach 

OFFIZIELLE ANTRÄGE AN DAS AMTSGERICHT-FAMILIENGERICHT MOSBACH : 

ZUR AUFARBEITUNG VON NATIONALSOZIALISTISCHEM UNRECHT UND 
NATIONALSOZIALISTISCHEN VERBRECHEN, 
NEONAZISMUS UND RECHTSEXTREMISMUS 

 
Strafanzeige gegen Unbekannt nach § 168 Störung der Totenruhe wegen Schändung 

der NS-Gedenkstätte KZ Buchenwald: hier konkret 
der Gedenk- und Erinnerungsbäume für die von den Nazis ermordeten jüdischen Kinder 

auf der Blutstraße zur Deportation 
vom KZ-Buchenwald in das KZ-Auschwitz 

Verteilerliste : Nach einfacher Faxübermittlung an AG MOS mindestens weitere vier Kopien 
der KV-Eingaben postalisch per Einschreiben an das AG/MOS zur jeweiligen Verteilung durch 
das AG MOS an die amtsseitig bekannte Verteilerliste der Verfahrensbeteiligten gemäß 
gerichtlicher Absprache vom 25.04.2022 unter 6F 9/22. 
 

Hiermit ergeht der zuvor benannte offizielle Strafantrag an das AG/FG Mosbach unter 6F 9/22 
vom 06.08.2022. 
 

BEGRÜNDUNG UND GLAUBHAFTMACHUNG: 

Nach § 168 Störung macht sich derjenige strafbar, der eine öffentliche Totengedenkstätte 
zerstört oder beschädigt oder wer dort beschimpfenden Unfug verübt. Im Juli/August 2022 
wurden die Gedenk- und Erinnerungsbäume abgesägt und zerstört, die an Nazi-Opfer 
erinnern. Dies ist die bekannte Fortsetzung politisch motivierter rechtsextremer Angriffe auf die 
Gedenkstätte Buchenwald, zuvor auch mit Schmierereien, mit denen die Opfer des früheren 
Konzentrationslagers und ihre Hinterbliebenen verhöhnt sowie das öffentliche Andenken an 
NS-Opfer geschändet werden sollen. Nunmehr sollen mit dem Absägen der 
Erinnerungsbäume für KZ-Opfer und für jüdische Kinder und Jugendliche deren Gedenken 
geschändet werden. 111 Jugendliche wurden 1944 auf der Blutstrasse aus dem KZ-
Buchenwald nach Auschwitz deportiert, insgesamt mehr als 2000 Minderjährige. 
Siehe dazu auch öffentliche Medienberichte. 
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ANTRAG AUF VERFAHRENSBESCHLEUNIGUNG 

Hiermit ergeht der Antrag auf Verfahrensbeschleunigung in vorliegender Rechtssache gegen 
neonazistische, rechtsextremistische, antisemitische und rassistische Straftaten zur 
konsequenten Strafverfolgung mit einem zügigen Abschluss, um eine schnelle und 
angemessene Bestrafung zu ermöglichen und dieser neuen Qualität von Schändungsenergie 
gegenüber NS-Gedenkstätten entgegenzutreten. 
 
SACHVERHALTSERMITTLUNGS- UND AUFKLÄRUNGSPFLICHT DES GERICHTS 
Das Gericht selbst ist von Amtswegen zur umfassenden Sachverhaltsermittlung und -
aufklärung nach § 26 FamFG, § 27 FamFG, § 44 FamFG, § 138 ZPO verpflichtet, um 
möglichst eine Verletzung der Ansprüche auf rechtliches Gehör und faires Verfahren nach § 
10 AEMR, § 6 EMRK, § 103 Abs. 1 GG sowie auf die Achtung des Familienlebens nach § 8 
EMRK sowie auf das Recht auf Meinungsfreiheit § 19 AEMR, § 11 EMRK, § 5 GG sowie auf 
das Recht auf Diskriminierungsverbot § 14 EMRK auszuschließen. 

 

GERICHTLICH EINZUHOLENDE STELLUNGNAHMEN 

Beim hier fallverantwortlichen Spruchkörper des Amtsgerichts Mosbach wird unter 6F 9/22 

offiziell beantragt von allen Verfahrensbeteiligten inklusive der involvierten Fachstellen 
(Jugendamt Neckar-Odenwaldkreis beim Landratsamt Mosbach unter Aktenzeichen 3.23214 
und der gerichtlich bestellten Verfahrensbeistandschaft) offizielle Stellungnahmen in der hier 
anhängigen Rechtssache „Strafanzeige gegen Unbekannt nach § 168 Störung der Totenruhe 
wegen Schändung der NS-Gedenkstätte KZ Buchenwald: hier konkret der Gedenk- und 
Erinnerungsbäume für die von den Nazis ermordeten jüdischen Kinder auf der Blutstraße zur 
Deportation vom KZ-Buchenwald in das KZ-Auschwitz“ ordnungsgemäß und vollständig 
zeitnah einzuholen. 

 

INTERNET-VERÖFFENTLICHUNGEN 

Hiermit erfolgt offiziell die Antragsteller-Freigabe des vorliegenden Antrages vom 06.08.2022 
unter 6F 9/22 in vorliegender Rechtssache „Strafanzeige gegen Unbekannt nach § 168 
Störung der Totenruhe wegen Schändung der NS-Gedenkstätte KZ Buchenwald: hier konkret 
der Gedenk- und Erinnerungsbäume für die von den Nazis ermordeten jüdischen Kinder auf 
der Blutstraße zur Deportation vom KZ-Buchenwald in das KZ-Auschwitz“ zur frei 
zugänglichen Veröffentlichung in den Internetpräsenzen des Amtsgerichts Mosbach sowie der 
BRD-Justizinstitutionen sowie in den Internetpräsenzen der BRD-Universitäten und 
Fachhochschulen sowie in den Internetpräsenzen sämtlicher BRD-Bildungseinrichtungen.  

Der vorliegende Strafantrag in vorliegender Rechtssache beim Amtsgericht-Familiengericht 
Mosbach wird mit begleitender Falldokumentation auf der folgenden Website frei zugänglich im 
Internet veröffentlicht: 
http://www.nationalsozialismus-in-mosbach-baden.info/ 

Die Internet-Präsenz " Nationalsozialismus in Mosbach - Baden und Württemberg : 

Rechtsextremismus und Neofaschismus : Rassismus und Diskriminierung : Anti-Semitismus : 
Homophobie " ist ein Linkportal und Informationsangebot zu regionalen Ereignissen im 
Prioritäten-Fokus zu Mosbach, Baden und Württemberg. 

http://www.nationalsozialismus-in-mosbach-baden.info/ 

 

Beim fallverantwortlichen Spruchkörper am Amtsgericht Mosbach wird hiermit am 
06.08.2022 unter 6F 9/22 die Veranlassung mit transparenter Bestätigungsmitteilung an 
alle Verfahrensbeteiligten beantragt, die hier anhängige RECHTSSACHE mit kritischer 
Dokumentation sowie die entsprechende Verfahrens- und Falldokumentationen auf den 
Internet-/bzw. Websites des Amtsgericht Mosbach frei zugänglich zu veröffentlichen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
*** 
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